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16 Das Rote Kreuz,

llngsckulclig. Ich schicke meine fünfjährige Hilde zum Drogisten noch Toilettenpapier.
Da ihr die Bedienung nicht schnell genug war, sagte sie: „Das dauert aber lange! Meine
Mutter braucht es! Meine Mutter wartet darauf!"

Uöbsrtrisbensr Citer. Gast <zum Temperenzler, der heftig gegen den Biergeuuß zetert
und dabei immer mehr in Zorn gerät): „Regen Sie sich doch nicht so auf, Herr Nachbar!...
Jetzt haben Sie im Eifer schon zweimal mein Bier ausgetrunken!"

Unerwartet. Der glückliche Vater: „Haus, heute nacht hat dir der Klapperstorch
einen Bruder gebracht." Hans: „Ich habe es gehört, Papa. Du hast noch zu ihm gesagt:
Dreißig Mark sind doch für Ihre Bemühungen genug?"

Cin verckäctttigss lUittsl. Fran A,: „Sie sagen, Kognak sei ein gutes Mittel gegen
Kolik, ich finde das Gegenteil, für "den Kolik." Fran B, : „Wie meinen Sie das?" Frau
A.: „Na, weil mein Mann, als ich noch keinen Kognak hatte, höchstens ein- bis zweimal
im Jahre Kolik hatte, seit wir aber den Kognak im Hause haben, bekommt er jeden Tag
einen Anfall."

Cin lUilckerungzgrunck. Ein kleiner Knirbs zertrümmert versehentlich eine Scheibe.
Auf den Lärm kommt der Vater herein, dieser will dem Kleinen einige aufmessen; der

Junge in seiner Seelenangst stammelt die Worte: „Gall Vater, du tuest mer nüd, mcr
gseht jo gliich use!"

Zprlià.

Nur nicht verzagt im Unglück! Wenn Gott einen Baum umhauen läßt, sorgt er schon

dafür, daß seine Vögel auf einem andern nisten können.

Willst du wissen, ob deine Freunde oder Feinde gute Menschen sind, so gib nur acht,

ob fie auch wohl fähig sind, an die Herzensgüte anderer Menschen zu glauben,

Vom Lljckertilcti.

Mlüerkctiniuck. Eine» schönen nnd recht billigen
Wandschmuck liefert Frih Schröicrs Verlag in Basel,

Die in recht gnt ausgeführtem Lichtdruck erstellten

Landschaftsbilder, wie „Obstalden am Wallensee",

WeggiS, Teufelsbrncke, Viamala nehmen sich sehr

nett ans, Sie sind in der Grvsze von ölt: 6V Zenti-
meter hergestellt nnd kosten Fr, 1.75, Wir können

diese Bilder nur empfehlen,

llis erlts külke. Im Namen der Sektion Genf
deS schweizerischen Roten Kreuzes herausgegeben

von Dr, Edttl, Lardy in Gens, überseht von

Or, R, von F-ellenberg in Bern. Einzelpreis

69 Rp. : Partiepreis bei 25 Expl. 25 Np, : bei '

169 Expl. 26 Rp, (Verlag von A, Francke in

Bern.)
Ein winziges Büchlein in Westentaschenformat,

mittelst welchem sich jeder Laie sogleich orientieren

kann, waS er vorzukehren hat, bis der Arzt erscheint.

Es erhebt keinen Anspruch darauf, einen Samariter-
knrs zu ersehen, aber mag manchem ein willkommener

Begleiter sein.

Der Ertrag fällt dem Rot-Kreuz-Zweigverein
Genf zu.

Meine Sekunütieitzlelirs» von Aerzten nnd Schul-

Männern redigiert, beim Verlag der Buchdruckers!

Bnchler à Ev. in Bern,

Für 16 Cts. kann man da auf bequemem Taschen-

format Gesundhcitslchrc studieren. In vier Seiten sind

alphabetisch geordnet die gebräuchlichsten Begriffe der

Hygiene und die Blätter enthalten zwischen den Wörtern

„Abhärtung" nnd „Zähne" genns; viel Beherzigens-

wertes, 166 Exemplare werden zu Fr, l, 56 abgegeben^

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckerei Bern (Neuengasse 34).
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